
 

 

 
 

 

 
 
 

An die Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirksrat Döhren-Wülfel 
Frau Antje Kellner 
 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
OE 18.62.2 
Neues Rathaus, Trammplatz 2 
30159 Hannover 

 
 
 
 
 

 
Anfrage gem. §§ 14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 
 
Parksituation auf der Leineinsel 
 
Vor einiger Zeit wurden auf der Leineinsel die Parkverbotsschilder abgenommen. Die 
Leineinsel ist nun als verkehrsberuhigter Bereich (Spielstraße) gekennzeichnet. In einer 
Spielstraße ist das Parken nur auf speziell dafür gekennzeichneten Flächen gestattet, 
grundsätzlich ist es verboten. In der Leineinsel parken jedoch ständig Fahrzeuge am 
Straßenrand auf nicht gekennzeichneten Flächen. Dies verengt die Straße und erschwert die 
Verkehrssituation. So ist es z.B. für größere Fahrzeuge (Lieferverkehr, Feuerwehr etc.) nur 
schwer möglich die Leineinsel zu befahren. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Verwaltung: 

1. Hat die Verwaltung Kenntnis von der Parksituation auf der Leineinsel? 
2. Wenn ja, welche Maßnahmen plant die Verwaltung, um die Parksituation auf der 

Leineinsel zu entlasten? 
3. Falls keine Maßnahmen geplant sind, warum nicht? 

 
 
 
 
 
 
- gez. Björn-Christian Seela -  
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Hannover, 29.03.2018 

 


